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[fol. 192r]

Allermassen auch vf vorernant dritten Gschier Hans
  Pauer von Leidendorf als ein Gemainer Khnecht
  vom 1. bis Bschlus des 14ten Extracts per 28 Wochen
  lang gebraucht, alsdan aber ebenfahls wegen
  vorbeigangner Schwenger S.V. Schwengerung
  fortgeschickht vnd sein Sold ihme verraicht worden

N
o. 328   den 26. 9bris Anno 1691 mit

    56 fl. — —

Dessen Plaz man mit Jacoben Fiedler von Dolling
  ersezt, welcher vom 15. bis Beschlusdes 26. Extr.
per 24 Wochen lang gearbeith vnnd iede 2 Gulden

N
o. 329   Lohn eingenommen, thuet sub dato 14. Maj 1692

    48 fl. — —

Als man Sommerszeit vf dem vierten Gschier gesotten,
  sinndt hierzue volgendte Preukhnecht angestelt worden,
  nemblichen Mathes Knöferl von Pähring, Georg
  Schneberger von Fünfstött, Hanns Kögl v. Pichel,
  Christoph Hinterlang von Wertha, Mathes Mezger
  von Schrobenhausen, Georg Stichhueber von Neuen-
  Ötting, Hanns Leichtl v. Vohburg vnd Marthin
  Lindtner v. Zell, welche 8 Khnecht im 3ten, dan im 7., 8.,
  9. vnnd 10ten Extract in allem 10 Sud Pier verricht

Huius 104 fl. — kr. —

[fol. 192v]

  vnnd ieder deren ab ainer Sud 1 Gulden, also
  ainer 10 Gulden, sye acht insgesambt aber

N
o. 330   den 1. Octobris A

o. 1691 beim Ambt erhebt
    80 fl. — —

Nachdeme man auch mit dem Molzen etwas spatts
  förttig wordten, also zwar, das man im 1. vnd
  2. neuen Extr. in solcher Arbeith noch völlig be-
  griffen gewest, haben darbei 3 Molzkhnecht,
  als Mathes Köbler von Schärding, Hans Hendler
  von Puxhamb vnnd Balthasar Mayr von Langen-
  Preising per 2 Exträct, ieder 8 Gulden, sye
  drey aber verdient vnd empfangen den 25. Junj

N
o. 331 Anno 1691

    24 fl. — —


